
vechtaer trust lecturesInitiator

Universitätsprofessor Dr. Martin K.W. Schweer leitet seit 1998 an 
der Universität Vechta den AB Pädagogische Psychologie und das 
angegliederte Zentrum für Vertrauensforschung (ZfV), zudem die 
angegliederte Arbeitsstelle für sportpsychologische Beratung und 
Betreuung Challenges sowie die angegliederte Arbeitsstelle Lehren 
digital. Seine zentralen Forschungs- und Beratungsschwerpunkte 
sind: 

• Vertrauen, Loyalität und soziale Verantwortung

• soziale Ungleichheit, Stereotypisierung und Diskriminierung

• Führung, Organisation und Innovation in Bildung, Wirtschaft   
 und Verwaltung

• sportpsychologische Beratung und Betreuung

Über die vielfältigen fachwissenschaftlichen Publikationen, die 
langjährige Erfahrung in Beratung und Betreuung von Organisatio-
nen sowie den Wissenstransfer im Rahmen diverser Tätigkeiten als 
Gutachter und Dozent erfahren Sie mehr unter: 

www.uni-vechta.de/schweer

http://www.schweer-info.de

Mit der Vortragsreihe vechtaer trust lectures wendet sich das 
ZfV seit dem Sommersemester 2019 in regelmäßigen Abstän-
den explizit an die interessierte Öffentlichkeit. Ziel ist es, über 
die Bedeutung von Vertrauen und Misstrauen in unterschied-
lichen Handlungskontexten zu informieren und gemeinsam zu 
diskutieren - zu diesem Zweck stellen ausgewählte Persönlich-
keiten vor dem Hintergrund eigener Erfahrungen und Expertise 
ihre individuelle Perspektive auf das Vertrauensphänomen vor. 

Bisher stattgefundene Veranstaltungen im Rahmen der vech-
taer trust lectures: 

no.1 Weihbischof Wilfried Theising „Gottvertrauen - Heraus-
forderung für Kirche und Gesellschaft“ (25.06.2019)

no.2 Bürgermeister a. D. Dr. Henning Scherf „Vertrauen im 
Kontext einer alternden Gesellschaft“ (26.11.2019)

no.3 Charlotte Knobloch und Vanessa Eisenhardt „Vertrauen 
und Misstrauen im Kontext von Antisemitismus“ (12.05.2021)

no.4 Journalist und Mediziner Dr. Bernhard Albrecht „Vertrauen 
und Misstrauen im Gesundheitssystem“ (13.01.2022)

no.5 Dr. h.c. Rudolf Seiters „Vertrauen und Misstrauen in die 
Politik“ (15.06.2022)

vechtaer trust lecture no.6
Vertrauen - Kitt unserer 

Gesellschaft?



Zentrum für Vertrauensforschung (ZfV)

Seit über zwanzig Jahren geht das ZfV der Bedeutung von Vertrauen 
und Misstrauen für die verschiedenen Bereiche gesellschaftlichen 
Zusammenlebens gezielt nach, um auf diese Weise Beiträge zur 
Lösung konkreter Probleme im sozialen Miteinander leisten zu 
können. 

So werden Forschungsprojekte initiiert, zudem in regelmäßigen Ab-
ständen fachwissenschaftliche und Veranstaltungen für die breite 
Öffentlichkeit angeboten, um einen kontinuierlichen Erfahrungsaus-
tausch zwischen Wissenschaftler:innen verschiedener Disziplinen 
sowie zwischen Wissenschaft und Praxis zu gewährleisten.

Kontakt
Zentrum für Vertrauensforschung (ZfV) 
wiss. Leitung: Univ.-Prof. Dr. Martin K.W. Schweer

Postadresse: 

Universität Vechta 
Driverstraße 22 
D-49377 Vechta

Besucheradresse: 

Burgstraße 18 
D-49377 Vechta 
Raum H 109

Telefon +49. (0) 4441. 15 252 
Fax +49. (0) 4441. 15 67252 
Internet www.uni-vechta.de/zfv

18.01.2023, 14:00-15:15 Uhr (als virtuelle Veranstaltung)

Die Veranstaltung ist kostenfrei, interessierte Personen sind herz-
lich willkommen! 

um Anmeldung per E-Mail bis zum 11.01.2023 wird gebeten:          
info.zfv@uni-vechta.de 

(Der Link zur Online-Veranstaltung sowie alle Angaben zur Teilnah-
me werden nach Anmeldung per E-Mail zugeschickt.)

weitere Informationen rund um die vechtaer trust lectures finden 
Sie unter: 

www.uni-vechta.de/zfv-trustlectures

vechtaer trust lecture no.6 
Vertrauen - Kitt unserer Gesellschaft?

Der Extremismusforscher Prof. Dr. Matthias Quent wird zur Bedeu-
tung von Vertrauen und Misstrauen im Kontext des gesellschaftlichen 
Zusammenhaltes referieren. Im Anschluss an den Kurzvortrag ist ein 
gemeinsamer diskursiver Austausch mit allen Teilnehmer:innen ge-
plant.

Matthias Quent ist Professor 
für Soziologie an der Hochschule 
Magdeburg-Stendal. Er gründete 
und leitete bis 2022 das Institut für 
Demokratie und Zivilgesellschaft 
(IDZ) in Jena. Quent forscht und lehrt 
unter anderem zu Rechtsradikalis-
mus, Folgen der Digitalisierung, zu 
Demokratieförderung und zu gesell-
schaftspolitischen Fragen der öko-
logischen Transformation. Als medial 
gefragter Experte, Redner und Sach-
verständiger berät und unterstützt 
er Aktivitäten zur Stärkung demo-
kratischer Kultur in unterschied-
lichen Kontexten. Sein Sachbuch 
„Deutschland rechts außen“ (Piper, 
2019) stand auf der Spiegel-Bestsellerliste und wurde mit dem Preis 
„Das politische Buch 2020“ der Friedrich-Ebert-Stiftung ausgezeich-
net. Kürzlich veröffentlichte er gemeinsam mit Christoph Richter und 
Axel Salheiser im Piper Verlag das Buch: „Klimarassismus. Der Kampf 
der Rechten gegen die ökologische Wende“. Quent studierte Sozio-
logie, Politikwissenschaft und Neuere Geschichte an der Friedrich-
Schiller-Universität Jena und der University of Leicester (UK).

Foto: https://stock.adobe.com
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Prof. Dr. Matthias Quent


